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Veranstalter
Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V.
Olgastraße 19 
70182 Stuttgart

Telefon 07 11. 24 89 55 20
Telefax 07 11. 24 89 55 30
info@lnv-bw.de
www.lnv-bw.de

Tagungsleitung
Reiner Ehret
Vorsitzender LNV BW

Karl Giebeler
Moderator

Verbindliche Anmeldungen
Bis zum 17.11.2014 mit beiliegender Postkarte oder über
E-Mail info@lnv-bw.de, Telefax 07 11. 24 89 55 30

Tagungsgebühr
Die Tagungspauschale von 25 Euro (incl. Mittagessen, 
Brezelfrühstück und Tagungsgetränken) ist zu Beginn der 
Veranstaltung in bar zu bezahlen.

Tagungsort
Museum am Löwentor
Rosenstein 1 (Nordbahnhofstraße), 70191 Stuttgart

Anfahrt
http://www.naturkundemuseum-bw.de/besucherinfo/ 
lage-zeiten-preise/lageplan
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Samstag, 22.11.2014
9.30 – 16.45 Uhr
Museum am Löwentor, Stuttgart

Zukunftsforum Naturschutz

Heimat begreifen
Lernen von dem, was uns umgibt

Mitwirkende

Dr. Gerhard Bronner
Stellvertretender LNV-Vorsitzender

Dr. Karin Blessing 
Biologin und Geografin; stellvertretende Leiterin  
der Akademie für Natur- und Umweltschutz  
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Johanna Eder
Direktorin des Staatlichen Museums für Naturkunde  
Stuttgart

Dr. Thomas Hoffmann
Studiendirektor, Fachleiter Geographie  
am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien), Karlsruhe

Prof. Dr. Lissy Jäkel
Biologiedidaktikerin an der Pädagogischen Hochschule 
Heidelberg

Günter Künkele
Naturschützer, Fotograf und Buchautor

Stefan Österle 
Schauspieler, Natur- und Landschaftsführer,  
zertifizierter Fortbildungsleiter Schulwandern und BNE

Katharina Schmid-Seffner
Magister Allgemeine Pädagogik, Bearbeiterin des 
LNV-Projekts »Schule wird nachhaltig«

Dr. Jörg Schmidt
Ministerialdirektor im Ministerium  
für Kultus, Jugend und Sport

Sebastian Schröder-Esch 
Geograf, Referent für Förderung und Projektmanagement 
im Naturpark Südschwarzwald e.V., Feldberg

Prof. Dr. Thomas Potthast
Biologe und Philosoph, Internationales Zentrum für Ethik 
in den Wissenschaften (IZEW) der Universität Tübingen.



Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich ein zum 15. Zukunftsforum Natur-
schutz mit dem Thema

Heimat begreifen – 
Lernen von dem, was uns umgibt

Leidenschaftlich wird über das Bildungssystem diskutiert. 
Schulsysteme und Lernmethoden stehen auf dem Prüf-
stand, Integration und Inklusion auf der Agenda. Deutlich 
weniger öffentliche Aufmerksamkeit fi ndet die Frage, ob 
unsere Kinder in den Schulen die richtigen Inhalte lernen 
und ob sie dies auf eine Weise tun, dass sie sie wirklich 
dauerhaft beherrschen.
Die Umweltverbände beklagen, dass zwar theoretisches 
Umweltwissen auf dem Stundenplan steht, wichtige Grund-
lagen wie Artenkenntnis, Wissen um Lebensräume und 
Zusammenhänge sowie Begegnungen mit der umgebenden 
Natur aber vernachlässigt werden. Die fehlende selbst-
verständliche Vermittlung von Natur- und Umwelt im erleb-
baren und prägenden Nahraum führen zu Desinteresse 
und Gleichgültigkeit – und oft zu völlig übersteigerten Er-
wartungen an Natur. Das erworbene theoretische Wissen 
führt kaum zu entsprechendem Handeln. 
Wie kann eine nachhaltige Vermittlung von Natur- und 
Umweltwissen in Schulen aussehen? Wie gelingt es, nicht 
nur Wissen zu lehren sondern auch Begeisterung für die 
Natur, Tiere und Pfl anzen von »nebenan« zu wecken? 
Welche Ansätze sind erfolgversprechend? Welches Kon-
zept verfolgt das Land Baden-Württemberg? Und was hat 
der Begriff »Heimat« damit zu tun?
Während das Land an den neuen Bildungsplänen arbeitet, 
will das LNV-Zukunftsforum Naturschutz die aktuelle 
Situation kritisch diskutieren und vielversprechende 
Ansätze vorstellen. Das Forum soll Teilnehmer/innen 
aus Politik und Verwaltung, Bildungseinrichtungen und 
Naturschutzverbänden einen Überblick, neue Erkenntnisse 
und Anregungen und eine Diskussionsplattform bieten.
Wir laden Sie herzlich ein!

Auf Ihre Teilnahme und das Gespräch freuen sich 
Reiner Ehret Landesnaturschutzverband BW e. V.
Karl Giebeler Moderator

Programm
9.30 Eröffnung und Begrüßung 

Reiner Ehret, LNV
Grußwort
Prof. Dr. Johanna Eder
Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart

9.40 Einführung in das Thema

Karl Giebeler
Moderator

9.50 Heimat haben – Heimat sehen
Bilder zur Schönheit von Natur und Landschaft 
in Baden-Württemberg

Günter Künkele
Naturschützer und Fotograf

10.00 »Was allen in die Kindheit scheint 
und worin noch niemand war«
Anmerkungen zum Heimatbegriff

Prof. Dr. Thomas Potthast
Universität Tübingen

10.40 Kaffeepause

Heimat vermitteln
11.10 Wie wird Heimat als Natur- und Lebensraum 

heute im Geographieunterricht vermittelt?

Dr. Thomas Hoffmann
Studienseminar Karlsruhe

11.40 Heimische Vielfalt wahrnehmen 
und wertschätzen 
Beispiele aus der Lehrerbildung

Prof. Dr. Lissy Jäkel
Pädagogische Hochschule Heidelberg

12.10 Schule wird nachhaltig
LNV-Projekt für mehr Nachhaltigkeit 
in den Bildungsplänen

Katharina Schmid-Seffner
Projektbearbeiterin, 
Magister Allgemeine Pädagogik

12.30 Mittagspause

Heimat erleben
13.30 Schulwandern und Draußenschulen

Kinder ins Freie

Stefan Österle 
Fortbildungsleiter Schulwandern und BNE

13.55 Moderne Heimatkunde
»Naturpark-Schule« im Südschwarzwald

Sebastian Schröder-Esch
Naturpark Südschwarzwald

14.20 Außerschulisches Lernen 
gegen die Wissenserosion in Sachen Natur

Dr. Karin Blessing
Akademie für Natur- und Umweltschutz 
Baden-Württemberg

14.45 Kaffeepause

Heimat lernen
15.15 Bildung für nachhaltige Entwicklung 

als Leitperspektive im Bildungsplan 2016

Dr. Jörg Schmidt
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport

15.45 Gespräch

Dr. Gerhard Bronner
MD Dr. Jörg Schmidt
Fragen der Forumsteilnehmenden

16.30 Zusammenfassung, Ausblick

Reiner Ehret, LNV

Gegen 
16.45

Ende der Veranstaltung
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Eröffnung und Begrüßung 

Reiner Ehret, LNV
Grußwort
Prof. Dr. Johanna Eder
Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart

Einführung in das Thema

Karl Giebeler
Moderator

Heimat haben – Heimat sehen
Bilder zur Schönheit von Natur und Landschaft 
in Baden-Württemberg

Günter Künkele
Naturschützer und Fotograf

»Was allen in die Kindheit scheint 
und worin noch niemand war«
Anmerkungen zum Heimatbegriff

Prof. Dr. Thomas Potthast
Universität Tübingen

Kaffeepause

Mittagspause

Schulwandern und Draußenschulen
Kinder ins Freie

Stefan Österle 
Fortbildungsleiter Schulwandern und BNE

Moderne Heimatkunde
»Naturpark-Schule« im Südschwarzwald

Sebastian Schröder-Esch
Naturpark Südschwarzwald

Außerschulisches Lernen 
gegen die Wissenserosion in Sachen Natur

Dr. Karin Blessing
Akademie für Natur- und Umweltschutz 
Baden-Württemberg

Kaffeepause

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
als Leitperspektive im Bildungsplan 2016

Dr. Jörg Schmidt
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport

Gespräch

Dr. Gerhard Bronner
MD Dr. Jörg Schmidt
Fragen der Forumsteilnehmenden

Zusammenfassung, Ausblick

Reiner Ehret, LNV

Ende der Veranstaltung

Wie wird Heimat als Natur- und Lebensraum 
heute im Geographieunterricht vermittelt?

Dr. Thomas Hoffmann
Studienseminar Karlsruhe

Heimische Vielfalt wahrnehmen 
und wertschätzen
Beispiele aus der Lehrerbildung

Prof. Dr. Lissy Jäkel
Pädagogische Hochschule Heidelberg

Schule wird nachhaltig
LNV-Projekt für mehr Nachhaltigkeit 
in den Bildungsplänen

Katharina Schmid-Seffner
Projektbearbeiterin, 
Magister Allgemeine Pädagogik


